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Antrag auf finanzielle Unterstützung für ein Schulprojekt: S2 und S3
Freiburger Schulnetz21 (gesunde und nachhaltige Schulen)
TITEL DES PROJEKTS
	


Kontaktperson
	Name der Schule
	

	Adresse
	

	PLZ, Ort
	

	Vorname und Name
	

	Funktion
	

	Mailadresse
	

	Telefonnummer
	


Dauer des Projekts
	Start des Projekts
	     

	Ende des Projekts
	     


FInanzierungsbedarf
	Gesamtkosten des Projekts 

(Kosten hier aufführen oder Budget beilegen)
	Kosten 1
CHF ......................  .–
Kosten 2
CHF ......................  .–

Kosten 3
CHF ......................  .–

...
...

GESAMTKOSTEN 
CHF ......................  .–



	Haben Sie einen weiteren Antrag auf finanzielle Unterstützung eingereicht / erhalten Sie eine weitere finanzielle Unterstützung vom Kanton?
	Einnahme 1
CHF ......................  .–

Einnahme 2
CHF ......................  .–

Einnahme 3
CHF ......................  .–

...
...

Gesamteinnahmen 
CHF ......................  .–



	Mit diesem Formular beantragter Betrag
	
CHF ......................  .–


Alle Fragen sind kurz zu beantworten (maximal 5 Zeilen pro Frage).
Beilagen sind möglich.
1. Kurzbeschrieb des Projekts (die Einzelheiten des Projekts sind weiter unten anzugeben)
	


2. Thematische(r) Schwerpunkte des Projekts – gemäss Education21
Wenn möglich, verknüpft das Projekt mehrere Themen der BNE, um das Verständnis der sozialen, ökologischen und wirtschaftlichen Zusammenhänge zu erleichtern.
Das Projekt muss in jedem Fall Co-Benefits im Bereich der Prävention und Gesundheitsförderung aufweisen (für die Schülerinnen und Schüler oder allgemein für die körperliche und/oder psychische Gesundheit). Wir bitten Sie, diese zu erläutern und zu reflektieren, wie sie sichtbar gemacht werden können.
	


Bürgerschaft und Menschenrechte: Bürgerschaft, Demokratie, Kinderrechte, Menschenrechte, soziale Gerechtigkeit, Partizipation
Vielfalt und interkulturelles Verständnis: Diskriminierung, kulturelle Vielfalt, Ethik, Geschlecht, Rassismus, Religion, Zusammenleben
Umwelt: planetare Grenzen, Biodiversität, Klima, Abfall, Wasser, Boden, Ökosysteme, Energie, natürliche Ressourcen, Raumplanung, Umweltverschmutzung
Wirtschaft und Konsum: Ernährung, Landwirtschaft, Wirtschaft, Handel, Konsum, Technologie, Tourismus, Arbeit, Schuldenprävention
Globale Interdependenzen: Konflikte, Migration, Globalisierung, Frieden, Armut, menschliche Entwicklung, Ungleichheiten
Gesundheit und Wohlbefinden: Sucht, Ernährung, Bewegung und Sport, körperliche Gesundheit, psychische Gesundheit, sexuelle Gesundheit, Gewalt, Schulklima, Gesundheit am Arbeitsplatz
3. Zielgruppe / Bildungsgänge
	3.1 
Adressaten: Beschreibung der Zielgruppe und der Begünstigten des Projekts:
¨ Schülerinnen und Schüler     ¨ Lehrpersonen     ¨ Andere : …………………………………………



	3.2
Betroffener Bildungsgang: 
¨ S2 Allgemeinbildung
  ¨ S2 Berufsbildung
¨ S3


4. Kontext und Argumente für das Projekt
	4.1
Ausgangssituation: Beschreibung der aktuellen Lage sowie des politischen, sozialen und wirtschaftlichen Kontextes, in den sich das Projekt einfügt

	4.2 
Argumente für das Projekt: zu deckende Bedürfnisse (basierend auf wissenschaftlichen Daten und Bedürfnissen aus der Praxis)



5. Ziele
	5.1 
Langfristige Perspektiven: Welche Absicht verfolgt das Projekt, welche langfristige Veränderung wird angestrebt und welche Ziele sollen am Ende des Projekts erreicht werden?


	5.2 
Wie wird die angestrebte Veränderung festgestellt? (Erfolgsindikatoren)



6. Evaluation und langfristige Perspektive
Das Projekt ist in einer mittel- bis langfristigen Perspektive verankert und stellt keine punktuelle oder isolierte Massnahme dar.
	6.1 
In welcher Form ist vorgesehen, die durchgeführte Aktivität zu evaluieren bzw. eine Bilanz zu ziehen, um Erkenntnisse aus dem Projekt zu gewinnen, und wie werden die Ergebnisse kommuniziert?


	6.2 
Welche Massnahmen sind vorgesehen, damit das Projekt langfristig Bestand hat bzw. auch nach der Intervention weiterhin genutzt werden kann?



7. Inhalte des Projekts
Projektabsichten (noch nicht konkret geplante Ideen) können nicht unterstützt werden. Es muss sich um ein bereits konkret geplantes Projekt handeln.
Projekte, die einen interdisziplinären pädagogischen Ansatz fördern und das kollektive Handeln unterstützen, sind besonders erwünscht.
	7.1 
Geplante Aktivitäten :



	7.2
Geplante Instrumente, verwendete pädagogische Methoden, eingesetzte didaktische Mittel:


	7.3 Inwiefern ermöglicht das Projekt den Schülerinnen und Schülern, ihre überfachlichen Kompetenzen im Bereich BNE gemäss Education21 zu entwickeln (systemisches Denken, vorausschauendes Denken und Handeln, kritisch-konstruktives und kreatives Denken, Berücksichtigung verschiedener Perspektiven, Zusammenarbeit und Mitwirkung an kollektiven Prozessen, Reflexion der eigenen Werte, Übernahme von Verantwortung):



8 Bemerkungen / Kommentare
	


Datum : 

Unterschrift der Schuldirektion: 
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